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Gesetzlicher Schutz _ kein gesetzl. Schutz kein gesetzlich geschütztes Biotop Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 6 Wertvoll 

 Alter 7 Biotop hohen Alters, 100 bis 200 Jahre 

 Belastungsgrad 4 Flächenhaft deutliche Belastung ohne nachh. Schäden 

 Ökolog. Funktion 6 Hohe Bedeutung in einem Biotopkomplex, für den lokalen Biotopverbund oder als Puffer 

 Seltenheit 
5 Seltener Biotoptyp, floristisch stark verarmt, ohne seltener Pflges. od. verbr. artenreicher 

Biotoptyp 
 

Bestandsbeschreibung 

Entwässerungsgraben im Außendeichbereich, nördlich des Billwerder Billdeichs zur Bille hin. Der Graben trennt zwei 
artenarme Intensivgrünlandflächen und ist an der Oberfläche mit Elektrozäunen auf rund 3 m Breite gegen die Rinder-und 
Pferdebeweidung augezäunt. In den oberen Grabenböschungen steht sehr viel Brennnessel, was auf eine Düngung der 
angrenzenden Grünlandflächen hinweist. Auch der Graben selbst ist recht stark überwachsen von nitrophytischen 
Röhrichten aus Calmus, Breitblättrgem Rohrkolben und einer Dominanz von Wasser-Schwaden. Dazwischen verbleibt eine 
0,5 bis 1 m breite Restwasserfläche, die von Wasserlinse eingenommen wird. Die Wasserführung liegt derzeit rund 0,5 m 
unter dem benachbarten Gelände, hat eine Tiefe von 10 bis 20 cm, schwankt vmtl. aber stark. Insgesamt relativ artenarm 
bewachsen, als Lebensraum für Wasserorganismen nur von geringer Bedeutung. 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 100 % 
2  FGV Stark verlandeter, austrocknender Graben (2000)   

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung 
Graben zwischen zwei Weideflächen, rund 50 m nördlich des Billwerder Billeichs Nr. 398 im 
Deichvorland richtung Bille verlaufend.. 

Nachbarnutzung/en Auf beiden Seiten Intensivweiden mit Düngung. Starker Nährstoffeintrag. 
Rechtswert (X) 576662 Hochwert (Y) 5929152 
Bezirk Bergedorf Naturraum Vier- und Marschlande (673.10) 
Stadtteil (OT-Nr.) Billwerder (611) Gemarkung Billwerder (604) 
Digitaler Grünplan  Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen  Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG LSG Boberg [ HH-2048 / Anteil: 100% ] 
FFH-GEBIET  
Wasserschutzgebiet  
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Räumliche Lage  

Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

119648 58970 7628 155 19.09.2008 < 7630 10081 
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 

 

Foto 

Interne Nr.  Index Dateiname Aufnahmerichtung 
    

66707 0 7628_1261_280817_1.JPG  
66708 0 7628_1261_280817_2.JPG  

 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Gefährdung / Einflüsse Sehr intensive Nutzung in der Nachbarschaft, Düngemitteleintrag. 
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Wertgesichtspunkte Dauerhafte Wasserführung, evtl. geringe Bedeutung als 
Amphibienlaichgewässer. 

Maßnahmen Wenn möglich die Grünlandnutzung in der Nachbarschaft extensivieren, ohne 
Einsatz von Düngemittel. So könnte der Graben sich artenreicher und 
nährstoffärmer entwickeln. Aktuell sollte eine Grabenunterhaltung stattfinden. 

 
 

Foto 

Fotodatei 7628_1261_280817_1.JPG Fotodatei 7628_1261_280817_2.JPG 
Bildbeschreibung  Bildbeschreibung  
Aufnahmerichtung  Aufnahmerichtung  

  

 
 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Stark verlandeter, austrocknender Graben (2000) Biotoptyp FGV 
- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche Ja 

Flächenanteil 100 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Gewässer  
Böschungshöhe 0.50 m 
Gewässertiefe 0.15 m 
Breite 1.00 m 
 3.00 m 
Wasserführung w - wechselnde Wasserstände 

Standort, Relief  
Böschungsneigung steil - 1:1 bis 1:2 

Veg. - Deckg./Ant.  
naturnahe Uferveg. 100 % 
Schwimmbl.veg. 50 % 
submerse Veg. 0 % 

 
 
 

Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung sonnig 8 
Boden Feuchte sehr naß 8,7 
 Stickstoff (N) stickstoffreich 7,5 
 Reaktion neutral 7 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit schnittempfindlich bis mäßig schnittverträglich 4,3 
Futterwert geringwertiges Futter 2,9 

 Wechselfeuchteanzeiger  2 
 Giftpflanzen  0 
 Überschw.anzeiger  1 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Acer campestre  (Feld-Ahorn) 7 w  - -      -       

Acorus calamus  (Kalmus) 7 z  - -      -       

Alopecurus pratensis  (Wiesen-Fuchsschwanz) 7 w  - -      -       

Elymus repens  (Gewöhnliche Quecke) 7 w  - -      -       

Galeopsis tetrahit  (Gewöhnlicher Hohlzahn) 7 z  - -      -       

Galium aparine  (Kletten-Labkraut) 7 w  - -      -       

Glechoma hederacea  (Gundermann) 7 w  - -      -       

Glyceria fluitans  (Flutender Schwaden) 7 w  - -      -       

Glyceria maxima  (Wasser-Schwaden) 7 h  - -      -       

Holcus lanatus  (Wolliges Honiggras) 7 w  - -      -       

Juncus effusus  (Flatter-Binse) 7 z  - -      -       

Lemna minor  (Kleine Wasserlinse) 7 z  - -      -       

Phalaris arundinacea  (Rohr-Glanzgras) 7 w  - -      -       

Typha latifolia  (Breitblättriger Rohrkolben) 7 z  - -      -       

Urtica dioica  (Große Brennessel) 7 z  - -      -       
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Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

     Anzahl Rote Liste Arten        
     Anzahl Arten 15   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 
 


